
 
 
Protokoll zur Video-Vorstandssitzung des erweiterten Kreisvorstandes am 10.12.2020 
 
 
Beginn:   19,10 Uhr, Ende:   20,45 Uhr 
 
 
Teilnehmer: Jörg Bode, Björn Espe, Joachim Falkenhagen, Bernd Harding, Jutta Krumbach, Ulrich 

Kudrass, Benjamin Menze, Eddy Riggers, Dieter Sawischlewski, Paul Thunich, Dr. 
Fabian Walla, Steffen Wienecke, Harten Voss  

 
 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit, 
Genehmigung der Tagesordnung 

2. Bericht aus dem Kreisvorstand  
3. Sicherstellung des digitalen Unterrichts in den Gemeinden und Städten 
4. Besetzung Landesfachausschüsse 
5. Bericht der Kreistagsfraktion – Haushalt 2021/2022 
6. Notfallbeschluss zu Gunsten der Kommunalwahl 2021 
7. Aufnahme von Neumitgliedern 
8. Wichtige Themen aus den Ortsverbänden 
9. Termine u. Verschiedenes 

 
 
 
Top 1: Begrüßung, Formalia, TO 
 
Der Stellv. Kreisvorsitzende Joachim Falkenhagen begrüßt die Teilnehmer und stellt die 
ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. Änderung der Tagesordnung: Als Punkt 3 und 4 
sollen die Themen Sicherstellung des digitalen Schulbeginns und Mitglieder in den 
Landesfachausschüssen eingeschoben werden – Beschluss einstimmig. 
 
Top 2: Bericht aus dem Kreisvorstand 
 
Der stellvertretende Kreisvorsitzende Joachim Falkenhagen erklärt, dass Robert Kudrass im 
Krankenhaus war und im Januar noch einmal operiert werden muss. Viele gute Wünsche werden ihn 
auf diesem Weg begleiten. 
Sonst gibt es keine Besonderheiten. 
 
Top 3: Sicherstellung des digitalen Unterrichts 
 
Für den digitalen Schulbeginn zeichnet sich eine noch unbekannte Verschiebung ab, da einigen 
Schulen noch die entsprechende Ausstattung fehlt. 
J. Falkenhagen - Den Schulen der Stadt Celle wurden für die Ausrüstung mit digitalen Geräten 
150.000 Euro zur Verfügung gestellt. Bisher ist allerdings nicht deutlich geworden, ob die Geräte 



tatsächlich kurzfristig angeschafft werden können. Im Übrigen hat im Stadtgebiet Celle keine 
Grundschule bisher einen Glasfaseranschluss. 
 
D. Sawischlewski – Die Schulen in Hambühren sind alle auf dem neuesten Stand, kompletter Ausbau 
bis auf die Geräte für die Schüler. Beginn im Januar. 
 
B. Harding – Zum Stand in den Schulen Wietze/Winsen kann im Moment nichts gesagt werden. 
 
H. Voss – Zum Stand der Schulen in Südheide ist wenig bekannt, Informationen sollen bei der 
nächsten Ratssitzung eingeholt werden. 
 

• Ergänzung per E-Mail vom 12.12.2020: 
Aus dem Sofortausstattungsprogramm des Landes Niedersachsen für die Beschaffung von 
mobilen Endgeräten wurden für die Grundschule Hermannsburg 40 mobile Tablets und für 
die Grundschule Unterlüß 30 Notebooks beschafft. 

• Derzeit wird die Schaffung der Basis-Infrastruktur zur Digitalisierung für die Grundschulen 
umgesetzt. 

 
 
P. Thunich – In der Samtgemeinde Wathlingen ist die Realschule gut ausgestattet, bei den anderen 
Schulen erfolgt zur Zeit der Ausbau. 
 
B. Menze – In Bergen ist die Grundschule technisch ausgestattet, aber noch nicht angeschlossen. 
 
J. Krumbach – die Celler Schulen sind noch nicht endgültig ausgebaut. Es gibt noch Unstimmigkeiten 
mit den Telefonen, und das Netz erscheint nicht ausreichend. 
 
S. Wienecke ergänzt – Noch unbefriedigender Zustand, weil Lehrer mit ihren Privat-Telefonen 
arbeiten müssen. 
 
Dr. F. Walla – Der Ausbau geht im Moment nicht schnell genug voran. 
 
J. Falkenhagen – Die Eltern sind derzeit wegen der Unklarheiten besorgt und beunruhigt. Wie können 
Landkreis und die Gemeinden unterstützt werden, damit die Endstufe schneller erreicht wird? 
Vorschläge werden gerne entgegen genommen um politisch Farbe bekennen zu können. 
 
Top 4:  Besetzung Landesfachausschüsse 
 
Die Mitglieder für die Landesfachausschüsse können noch bis zum Wochenende gemeldet werden. 
Für den Ausschuss Wirtschaft, Arbeit und Verkehr soll Joachim Bartsch angemeldet werden. 
 
Top 5: Bericht der Kreistagsfraktion, Haushalt 
 
Zum Bericht aus dem Kreistag hatte J. Krumbach schriftliche Informationen zum Haushalt auf dem 
Vorweg an die KV-Mitglieder verteilt. Weitere Themen waren Raumlüfter für Schulen sowie 
Naturschutz- und Landschaftsschutzgebiete, wobei man bei Letzteren ein Umdenken des LK hin zu 
der Positionierung der Auffassung der FDP-Fraktion feststellen kann. 
 
H. Voss ergänzt zum Thema Haushalt:  
Die Höhe der Kreisumlage richtet sich nach den Anforderungen im KT. Die Rücklagen in den Städten 
und Gemeinden sind höher als die des Kreises, und diese werden gebraucht für den Ausbau der 
Schulen und zur Unterstützung des AKH. Daher sollen die Hebesätze stabil und unverändert bleiben. 



Die Hilfen für Unterbringung (KdU) in Höhe von 7,5 Mio. Euro sollen verteilt werden. 
 
J. Falkenhagen –  
Mit dem Thema Natur- und Landschaftsschutz kann man zufrieden sein, aber beim Haushalt ist vieles 
unklar. An Überschüssen wurden seit 2015 = 75 Mio. Euro erwirtschaftet, viele Planstellen des LK 
wurden über den Haushalt finanziert, allerdings nicht besetzt.  
Das ist eine äußerst unbefriedigende Handhabung, die eigentlich geklärt werden müsste. 
Als Ausschüttung für die Städte und Gemeinden sind für 2020 = 5 Mio. Euro zu erwarten. Er bat die 
KTF, sich bei den abschließenden Beratungen zum Haushalt noch einmal für die Städte und 
Gemeinden einzusetzen mit dem Ziel, aus dem Haushaltsüberschuss 2020 einen Betrag an die Städte 
und Gemeinden auszukehren. 
 
Jörg Bode berichtete anschließend aus der Landtagsarbeit. 
 
 
TOP 6: Notfallbeschluss zur Sicherstellung der Erfordernisse f.d. KW 2021 im KV Celle 
 
Joachim Falkenhagen hatte den Mitgliedern des erweiterten Kreisvorstandes eine Mail übersandt mit 
dem Antrag, 

 
Um den Anforderungen des Niedersächsischen Kommunalwahlgesetzes und der Niedersächsischen 
Kommunalwahlordnung für die Vorbereitung der Kommunalwahl 2021 auch in kritischen durch die Pandemie 
bedingten Situationen entsprechen zu können, beschließt der Kreisvorstand dem Kreisparteitag zum Beschluss zu 
empfehlen:  

1. Die Bewerberinnen und Bewerber der FDP und ihre Reihenfolge werden gem. § 24 Absatz 1 Satz 2 NKWG durch 
Delegierte bestimmt. 

2. Als Delegierte werden bestimmt:  a) … b) … c) … d) … 

3. Die Delegierten werden ermächtigt, auch weitere Erklärungen abzugeben, soweit sie zur Sicherstellung und 
Durchführung der Kommunalwahl erforderlich sind. 

Joachim Falkenhagen begründete diesen Beschluss damit, dass angesichts der nicht absehbaren 
Entwicklung der Corona-Pandemie der Kreisverband unter allen Umständen und im Hinblick auf alle 
Erfordernisse handlungsfähig bleiben muss. Dies könne mit Delegierten sichergestellt werden. 
Antrag:  
Der Kreisvorstand empfiehlt dem Kreisparteitag die Benennung und Wahl von Delegierten zur 
Aufstellung der Vorschlagslisten für die Kommunalwahl 2021. 
Einstimmig so beschlossen. 
 
 
Top 7: Aufnahme von Neumitgliedern 
 
Zurzeit gibt es keine Aufnahmen von Neumitgliedern. 
 
 
Top 8: Themen aus den Ortsverbänden 
 
Bericht aus den Ortsverbänden: 
Wietze/Winsen – B. Harding: Die Ortsräte haben sich neu strukturiert, Haushalt 2021 wurde 
verabschiedet. Weiteres Thema ist der Schulen-Neubau. 
Der Zusammenarbeit der Fraktionen in Winsen funktioniert. 
 



Südheide – H. Voss: Vorbereitungen zur Bürgermeisterwahl im Februar, Haushalt wird verabschiedet. 
 
Bergen – B. Menze: Haushaltsplanung 2021 ist im Gange. Gutes einvernehmen mit der parteilosen 
Bürgermeisterin. 
 
 
TOP 9: Verschiedenes 
 
Joachim Falkenhagen dankte für die Teilnahme und die rege Diskussion und wünschte allen 
Teilnehmern ein angenehmes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr, fernab von allen Corona-
Problemen. 
Er sagte zu, dem Kreisvorsitzenden die Grüße des Vorstandes auszurichten und wünschte 
insbesondere auch ihm ein gesundes Neues Jahr 2021. 
 
 
Vermerk: 
Die Internetleitung des Protokollführers setzte während der Kreisvorstandssitzung wiederholt aus, 
sodass er der Diskussion nicht kontinuierlich folgen konnte. 
 
 
Nienhagen, 13.12.2020 
 
 
Ulrich Kudrass  
(Schriftführer) 


